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Über Jahrzehnte hindurch wurde alles versucht, um eine Genehmigung 
dieses Kreisverkehrprojektes an der B54 zu erlangen. Jetzt ist es endlich 

so weit! Der Spatenstich ist bereits erfolgt und mit 
dem Bau konnte begonnen werden!
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des neuen 
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an der B 54!

Zugestellt durch österreichische Post!
Erscheinungsort: 8230 Greinbach

Amtliche Mitteilung

161. Folge / Oktober 2026



Seite 2 Seite 2

Der Bürgermeister
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Bürgermeisterbericht

Der Herbst ist ins Land gezogen und mit ihm neigt 
sich ein ereignisreicher, trockener Sommer dem Ende 
zu. In unserer Gemeinde hat sich in den vergangenen 
Monaten wieder einiges getan, worüber ich Sie gerne 
informieren möchte.

Kreisverkehrsanlage an der B 54 – endlich 
geht es los!
Ein besonderes Herzensprojekt nimmt nun konkrete 
Formen an: Die Bauarbeiten bei der Kreisverkehrsan-
lage an der B 54 haben endlich begonnen. Nach inten-
siver Vorbereitung konnte der Auftrag an den Bestbie-
ter, an die Firma Porr Bau GmbH, vergeben werden. 

Sollte es die Witterung zulassen, ist mit der Fertig-
stellung der Kreisverkehrsanlage noch im Dezember 
2026 zu rechnen.

Dieses wichtige Vorhaben wird einen wesentlichen 
Beitrag zur Verbesserung der Verkehrssituation und 
der Verkehrssicherheit leisten. Ich freue mich sehr, 
dass dieses Projekt nun umgesetzt wird. 

Während der Bauphase ist mit Einschränkungen und 
Verzögerungen beim Verkehr zu rechnen. Ich bitte die 
Bevölkerung hierfür um Geduld. 

Weiters ist geplant, im Zuge dieses Projektes auch As-
phaltierungsarbeiten diverser Straßen im Gewerbe-
park durchzuführen. 

Erfolgreiche Badesaison in der Greini 
Freizeit-Welt
Die heurige Badesaison in der Greini Freizeit-Welt 
war äußerst erfolgreich. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher haben die warmen Sommertage genutzt 
und unseren Badesee als Ort der Erholung und Begeg-
nung genossen.

Ein herzliches Dankeschön gilt dabei unserem Gastro-
nomiebetreiber, der Familie Gaxherri, für ihr Engage-
ment und die gute Bewirtung. Die Greini Freizeit-Welt 
ist damit zu einer echten Wohlfühloase für Greinbach 
und weit über die Region hinaus geworden.

Breitbandausbau fertiggestellt
Beim Breitbandausbau sind die letzten Arbeiten kürz-
lich erfolgt, sodass dieses Projekt nach mehrjähriger 
Bauphase nun abgeschlossen ist. 
Damit schaffen wir eine wichtige Grundlage für die 
Zukunft unserer Gemeinde und für eine leistungsfähi-
ge digitale Infrastruktur.
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz besonders bei 
der Bevölkerung für die Geduld und das Verständnis 
während der Bauarbeiten bedanken. 

Die notwendigen Verkehrseinschränkungen waren 
nicht immer angenehm, aber für die Umsetzung die-
ses wichtigen Projektes erforderlich.

Revision des Flächenwidmungsplanes
Die Revision des Flächenwidmungsplanes ist derzeit 
voll im Gange. 

Die öffentliche Auflage ist beendet, sämtliche Stel-
lungnahmen von den zuständigen Ämtern und Stellen 
sowie von Privaten liegen mittlerweile vor.

In den kommenden drei Monaten sind die vorgese-
henen Anhörungsverfahren geplant. Mit dem Endbe-
schluss der Revision des Flächenwidmungsplanes ist 
voraussichtlich im Frühjahr zu rechnen. 

Nach erfolgter Beschlussfassung und Vorlage der er-
forderlichen Unterlagen beim Land Steiermark wird 
mit der vollständigen Fertigstellung des Verfahrens 
bis Ende des Jahres 2027 gerechnet.
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Erfolgreicher Schul- und Kindergartenstart
Auch das neue Schul- und Kindergartenjahr ist erfolg-
reich gestartet. Ich hoffe sehr, dass unsere Kinder wie-
der mit viel Freude, Neugier und Begeisterung in den 
Schul- und Kindergartenalltag gestartet sind.

Als kleine Überraschung sponserte die Gemeinde 
Greinbach für die Kinder der 1. Klasse heuer erstmals 
personalisierte Stifte. Der Klassenlehrer Marcel Le-
benbauer teilte die Stifte aus und sorgte dabei für viel 
Freude bei den Kindern.

Ein Dankeschön gilt allen Pädagoginnen und Pädago-
gen sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die tagtäglich dafür sorgen, dass sich unsere Kinder 
bei uns wohlfühlen. 
Auch die Sommerbetreuung 
wurde sehr gut angenommen 
und erfolgreich durchgeführt.

Auszahlung der 
Jagdpachterträge
Der Gemeinderat der Ge-
meinde Greinbach hat in der 
Gemeinderatssitzung am 24. 
September 2026 die Auszah-
lung des Jagdpachtertrags 
2026 beschlossen. 
Anteile, die nicht innerhalb 
von sechs Wochen nach 
Kundmachung des Gemein-
deratsbeschlusses behoben 
werden, verfallen zugunsten 
der Gemeindekasse. 
Die Kundmachung trat mit 
1. Oktober 2026 in Kraft.

„Greinbach hilft Greinbach“
Unter dem Motto „Greinbach hilft Greinbach“ möch-
ten wir auch heuer wieder gemeinsam Gutes tun. 

Im Advent wird jeden Freitag ein Ausschank vor dem 
Gemeindeamt stattfinden. 

Die dabei erzielten Einnahmen werden für einen gu-
ten Zweck innerhalb unserer Gemeinde verwendet.

Ich lade alle Greinbacherinnen und Greinbacher herz-
lich ein, dieses Angebot zu nutzen, gemeinsam ein 
paar gemütliche Stunden zu verbringen und gleichzei-
tig Menschen aus unserer Gemeinde zu unterstützen. 

Denn gerade in schwierigen Zeiten zeigt sich, wie 
wichtig Zusammenhalt und gegenseitige Hilfe sind.

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen bedanken, 
die sich in unserer Gemeinde engagieren, mitarbeiten 
und damit zu einem guten Miteinander in Greinbach 
beitragen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schö-
nen, bunten und vor allem gesunden Herbst!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Johann Schützenhöfer

Folgen Sie uns unter
@gemeinde.greinbach 
und bleiben Sie informiert.

GREINBACH WIRD DIGITAL
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Die Gemeinde Greinbach hat ab sofort neben 
der Gemeindehomepage und der Cities-App 
auch einen offiziellen Instagram und Facebook 
Account!
Somit können wir unsere wunderschöne Ge-
meinde in den sozialen Medien noch besser 
präsentieren. Weiters soll es auch das Ziel sein 
unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger über aktuelle Neuigkeiten, Termine und 
Veranstaltungen rund um die Gemeinde infor-
mieren zu können. Außerdem können Sie uns 
auch gerne ihre schönsten Fotos und Eindrücke 
aus der Gemeinde per Email schicken.
Wir freuen uns darauf, unsere vielfältige und 
wunderschöne Gemeinde Greinbach online 
präsentieren zu dürfen.

Claudia Mauerhofer & Matthias Novacek
für #unsergreinbach
Email: info@greinbach.steiermark.at
Matthias Novacek: 0664/1814285
Claudia Mauerhofer: 0664/4309164
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E-Auto-Laden in der Klimaregion 
Hartberg gesichert!

Mit 142 Ladepunkten ist die Ladeinfrastruktur in 
unserer Region rund doppelt so dicht wie im öster-
reichweiten Durchschnitt. 

Besonders erfreulich: 
Neben den öffentlichen Ladestationen investieren 
auch immer mehr regionale Betriebe in eigene Ladein-
frastruktur – etwa ERST Elektro- und Regeltechnik, 
Ringcenter Ulreich sowie Lechner und Partner.

Auch die Zahl der Elektrofahrzeuge steigt deutlich: 
2025 waren bereits rund 21 % der Neuzulassungen rei-
ne Elektrofahrzeuge. 

Rechnet man Hybridfahrzeuge dazu, verfügten knapp 
60 % der neu zugelassenen Fahrzeuge über elektri-
schen Antrieb und Batterie.

Elektromobilität ist längst auch im ländlichen 
Raum angekommen. 

Ein gut ausgebautes Ladenetz und Strom aus regiona-
len erneuerbaren Energiequellen sind wichtige Bau-
steine für eine zukunftsfähige und energieunabhängige 
Mobilität.

Ladepunkte und weitere Infos:
www.stadtwerke-hartberg.at
www.ladestellen.at
www.emcaustria.at

#KlimaregionHartberg #Hartberg #Elektromobilität 
#EMobilität #Ladeinfrastruktur #ErneuerbareEnergie 
#ZukunftMobilität #Stadtwerkehartber #ERST #ring-
centerulreich #lechnerundpartner

Neue Taxi-Gutscheine für Pensionistinnen 
und Pensionisten seit September 2026
Damit ältere Menschen auch künftig mobil bleiben 
führt die Gemeinde Greinbach gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Hartberg und Hartberg Umgebung ein 
neues Taxi-Gutscheinmodell ein. Pensionistinnen 
und Pensionisten mit Hauptwohnsitz in Greinbach 
und eingeschränkter Mobilität können künftig 24 Ta-
xi-Gutscheine pro Jahr für Fahrten im Alltag (z. B. 
zum Arzt, Einkaufen oder Friedhof) beantragen.
* 24 Gutscheine pro Jahr
* Wert pro Gutschein: derzeit 5 Euro
* Beantragung im Bürgerservice (Gemeindeamt) oder  
   über das Antragsformular auf unserer Website

Teilnehmende Unternehmen, die für diese Dienste zur 
Verfügung stehen:

•	 Taxi Glatz
•	 Taxiunternehmen Hannes Fuchs
•	 Hadi‘s Taxi
•	 Taxi HB

Nähere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 
(Gemeindeamt) unter 03332 628 51 oder per E-Mail 
an gde@greinbach.steiermark.at. Mobil bleiben – 
selbstständig unterwegs.



Seite 5Information

Müllinformation - Tröpfchen mit Köpfchen
Jährlich fallen in den steirischen Haushalten große 
Mengen an gebrauchtem Speiseöl und -fett an. Doch 
anstatt fachgerecht entsorgt zu werden, landen zwei 
Drittel am falschen Ort und zum großen Teil im Ab-
fluss oder in der Toilette – mit teuren Folgen für Ka-
nalisation, Umwelt und letztlich für alle Gebühren-
zahlerinnen und Gebührenzahler.

Was in der Küche flüssig und harmlos erscheint, kann 
im Abwassersystem große Schäden verursachen. 
Altspeiseöle und -fette lagern sich an den Innenwän-
den der Abwasserrohre ab und verbinden sich dort 
mit anderen Stoffen zu hartnäckigen Ablagerungen. 
Die Kosten für Reinigung, Wartung und Reparaturen 
werden letztlich über die Kanalgebühren von uns al-
len getragen.

Dabei ist die richtige Entsorgung ganz einfach: Ge-
brauchtes Speiseöl vollständig abkühlen lassen, in 
eine saubere Kunststoffflasche oder in den Fetty-
Kübel füllen, gut verschließen und zur Sammelstel-
le bringen. In der Steiermark stehen dafür bereits 
mehr als 800 Abgabemöglichkeiten zur Verfügung 
– darunter Altstoffsammelzentren, Ressourcenparks, 
Altspeiseöl-Sammelboxen von Münzer sowie Sam-
melautomaten in ausgewählten SPAR-Märkten.

Gesammelt werden können:
•	 gebrauchte Speiseöle und Frittierfette
•	 pflanzliche und tierische Fette
•	 Schmalz, Butter und Margarine
•	 Öle von eingelegten Speisen, beispielsweise 
              von Antipasti oder Thunfisch
•	 verdorbene oder ranzige Speiseöle und -fette

Nicht in die Sammlung gehören:
•	 Mineralöle
•	 Motor- und Schmieröle
•	 Speise- und Lebensmittelreste
•	 Mayonnaise
•	 Saucen und Dressings
•	 andere Flüssigkeiten oder Chemikalien

Altspeiseöl ist viel zu wertvoll für den Kanal: Aus ei-
nem Kilogramm gesammeltem Altspeiseöl kann an-
nähernd ein Kilogramm Biodiesel hergestellt werden. 
Durch dessen Einsatz können gegenüber fossilem 
Diesel rund drei Kilogramm CO₂ eingespart werden. 

Darüber hinaus lassen sich Altspeiseöle und -fette 
auch für andere Produkte weiterverwerten, beispiels-
weise für die Herstellung hochwertiger Flüssigseifen 
und Waschmittel.

Nähere Infos unter: altspeiseoel.denkklobal.at

SAMMLE DEIN
ALTSPEISEÖL!
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Altspeiseöl verstopft die Kanalisation! 
Wer Öl in den Abfluss kippt, verursacht unnötige Schäden 
und Kosten in Millionenhöhe – Kosten, die wir alle über die 
Kanalgebühren mittragen. 

Darum: Altes Frittieröl, Bratfett und Speiseöle unbedingt 
sammeln und fachgerecht entsorgen! 

Alle Sammelstellen 
auf einen Blick

Infos unter: altspeiseoel.denkklobal.at
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Kindergarten Greinbach

Das neue Kindergartenjahr ist gestartet und bei uns 
ist bereits einiges los! Insgesamt sind 60 Kinder bei 
uns angemeldet, darunter 7 Kinder unter drei Jahren. 
Unsere Kinder werden in drei Gruppen betreut, wobei 
zwei Gruppen alterserweitert geführt werden.

Die Eingewöhnung ist für viele Kinder eine spannen-
de Zeit, in der sie neue Räume, Spielmöglichkeiten, 
Freunde und natürlich auch ihre Pädagoginnen ken-
nenlernen. Alle Kinder machen das ganz toll und sind 
bereits sehr tüchtig!

Auch für die Eltern ist die Eingewöhnungszeit ein be-
sonderer Schritt. 
Umso schöner ist es zu sehen, dass schon nach nur 
wenigen Tagen viele Mamas und Papas ihre Kinder 
vertrauensvoll in der Gruppe lassen und wieder nach 
Hause gehen können.

Wir freuen uns auf ein schönes, abwechslungsreiches 
Kindergartenjahr mit unseren 60 Kindern und wün-
schen allen Familien einen guten Start und eine wun-
derbare gemeinsame Zeit!

Gut angekommen im Kindergarten

Hinten: Eva Haspl, Helena Gleichweit, Jakob Unger, Matthias Haas, Melina Teubl, Alexander Weber
Mitte: Fabian Mauerhofer, Jakob Haidbauer, Tessa Schwarzgruber, Isabella Pfeifer, Cornelia Heil und Luca 
Weninger Vorne: Katharina Korak, Ember Wolf, Valentina Fuchs, Lea Kaserbacher

Grüne Gruppe
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Blaue Gruppe

Rote Gruppe

1. Reihe: Oliver Wiedner, Clemens Koch, Johannes Haas, Robin Strasser, Julia Terler, Ben Tadić, Josef Auer, 
2. Reihe: Melissa Tarbauer, Franziska Oswald, Marcel Lechner, Alma Reithofer, Lenny Nöhrer, Jakob Gmei-
ner, David Forstner, Emilia Lang

1.Reihe: Nina Weber, Elina Jagenbrein, Moritz Seibert, Elena Seibert, Olivia Glößl, Lorenz Wiedner, Benja-
min Korak, Miriam Schieder, 2.Reihe: Anne Reithofer, David Hirt, Elina Gaugl, Christin Maierhofer, Helena 
Hofstadler, Valentina Glößl, Teodor Angerer, 3.Reihe: Mara Sammer, Lara Gleichweit, Andre´Wolf, Sebastian 
Schmid, Noah Taucher, Mia Gleichweit, Maja Kratzmann, Yosyp Rats, Lukas Rothen fehlt am Foto!
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Aktuelles aus unserer Volksschule 
Herzlich willkommen im neuen Schuljahr!
Der Start ins neue Schuljahr ist jedes Mal ein ganz be-
sonderer Moment voller Vorfreude, Herzklopfen und 
spannender Erwartungen. Endlich wieder die Schul-
freunde treffen und gemeinsam mit den Lehrkräften in 
ein neues Abenteuer starten – darauf haben sich unse-
re Schülerinnen und Schüler schon riesig gefreut. 
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt nun für unsere 
Jüngsten: 8 Mädchen und 12 Buben haben als frisch-
gebackene Erstklässler ihren Weg an unserer Volks-
schule gestartet. Auch wenn sich noch nicht alle aus 
der Kindergartenzeit kennen, werden beim gemein-
samen Spielen und Lernen im Handumdrehen neue 

Freundschaften geschlossen. Begleitet und bestens un-
terstützt wird die Klasse in diesem Schuljahr von ihrem 
Klassenlehrer Marcel Lebenbauer. Als Überraschung 
gab es vom Elternverein ein T-Shirt und vom Bürger-
meister eine Packung Buntstifte. Herzlichen Dank!
Gleichzeitig verabschieden wir 17 Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger, die nun den nächsten großen 
Schritt auf ihrem Bildungsweg gehen. Sie starten nach 
reiflicher Überlegung an der MS Gerlitz, der MS Hart-
berg oder dem Gymnasium Hartberg. Wir wünschen 
allen Kindern einen erfolgreichen Start und ein fantas-
tisches Schuljahr 2026/27!

Justin Klimacsek Lara Gleichweit Lena Sammer Lenja Zettl

Julian KäferJana GleichweitJulian Lechner

Hannah TaucherGernot Juen

Johann Gmeiner

Eva HoppelAnton Mandl
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Marc Putz

Am 16. September starteten wir mit einem wunder-
schönen Gottesdienst gemeinsam in das neue Schul-
jahr. Unsere Religionslehrerin Margit Kern bereitete 
die Feier liebevoll vor und gestaltete sie gemeinsam 
mit den Kindern der 4. Klasse. Besonders freuten wir 
uns über den Besuch von Pfarrer Boguslaw Swiderski 
– mit seiner herzlichen Art fand er sofort einen groß-
artigen Draht zu unseren Schülerinnen und Schülern.

Im Mittelpunkt der Feier stand diesmal ein ganz alltäg-
licher Begleiter: die Jausenbox. Ihr bunter Inhalt zeig-
te uns, worauf es im Schulleben ankommt. So wie ein 
gutes Pausenbrot, knackiges Gemüse und süßes Obst 
zusammen die perfekte Stärkung ergeben, so wird 

auch unsere Schulgemeinschaft erst durch die Vielfalt 
reich. Jeder bringt ganz eigene, besondere Fähigkeiten 
mit, die uns als Gemeinschaft stark machen.

Als bleibende Erinnerung und Schutz für das kommen-
de Jahr überreichte die Religionslehrerin jedem Kind 
ein kleines Kreuz. Pfarrer Swiderski segnete die Kinder 
für ihren gemeinsamen Weg.

Mit stimmungsvollen Liedern, Texten und Fürbitten 
wurde spürbar, wie bunt, vielfältig und lebendig das 
kommende Schuljahr werden kann. 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Jahr!

Bunt, lebendig und voller Energie fürs neue Schuljahr 

Max PeinsippOleksandr YanoOliver Terler

Paul Gleichweit Rosalie Steinbauer Sophia Fuchs Theo Tadic
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Freiwillige Feuerwehr Penzendorf aktiv!

Ein Rückblick auf die Aktivitäten der letzten Monate ...

Feuerwehr

Das dritte Quartal des Jahres 2026 war, ebenso wie 
bereits die ersten beiden Quartale, aus einsatztechni-
scher Sicht äußerst abwechslungsreich und fordernd. 
Besonders die zahlreichen Alarmierungen zu ausgelös-
ten Brandmeldeanlagen (BMA) prägen das bisherige 
Einsatzgeschehen in diesem Jahr.

Bereits Ende Juni wur-
den wir zu einer ausge-
lösten BMA alarmiert. 
Der Alarm stellte sich 
vor Ort glücklicherwei-
se als Täuschungsalarm 
heraus. Nur einen Tag 
später folgte jedoch be-
reits die nächste BMA-
Alarmierung – diesmal 
handelte es sich tatsäch-
lich um einen Brand. Unter Einsatz von schwerem 
Atemschutz konnte das Feuer erfolgreich bekämpft 
und rasch unter Kontrolle gebracht werden.

Wenige Tage später erfolgte die Alarmierung zu einer 
Fahrzeugbergung in Staudach. Ein PKW war rück-
wärts in den Greinbach gerollt und kam dort im Bach-
bett zum Stillstand. Mit Hilfe 
des Kranfahrzeuges der Feu-
erwehr Hartberg konnte das 
Fahrzeug aus dem Bach ge-
hoben und sicher abgestellt 
werden.
Ende Juli wurden wir zu ei-
nem weiteren Brandeinsatz 
nach Staudach alarmiert. Bei 
Mäharbeiten war ein Feuer 

auf einem Feld ausgebrochen, das sich aufgrund der 
anhaltenden Trockenheit rasch auszubreiten drohte. 
Durch das schnelle und gemeinsame Eingreifen der 
Einsatzkräfte sowie der anwesenden Landwirte konnte 
der Brand jedoch rasch unter Kontrolle gebracht und 
eine weitere Ausbreitung verhindert werden.

Mitte August erfolgte erneut eine Alarmierung zu einer 
ausgelösten BMA. Auch bei diesem Einsatz handelte es 
sich nicht um einen Täuschungsalarm. Vor Ort wurde 
in einem Raum eine starke Hitzeentwicklung festge-
stellt, glücklicherweise jedoch ohne Anzeichen eines 
Brandes. Der betroffene Bereich wurde vorsorglich 
mittels Druckbelüfter belüftet und anschließend mit 
der Wärmebildkamera kontrolliert.

Am 1. September rückten wir zu einer Menschenret-
tung aus. Grund der Alarmierung war ein Unterstüt-
zungseinsatz für das Rote Kreuz nach einem Forstun-
fall in Staudach. In enger Zusammenarbeit zwischen 
Feuerwehr und Rotem Kreuz konnte der verletzte 
Forstarbeiter aus dem unwegsamen Waldgebiet ge-
bracht und anschließend mit dem Notarzthubschrau-
ber in ein Landeskrankenhaus geflogen werden.

Bereits am 4. September folgte der nächste Sirenen-
alarm. In Staudach war es nach einem medizinischen 
Notfall zu einem Verkehrsunfall mit einer verletzten 
Person gekommen. Unsere Feuerwehrsanitäter küm-
merten sich bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes um 
die verletzte Lenkerin. Im Anschluss wurde die Fahr-
zeugbergung durchgeführt. 
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Am 10. September erfolgte schließlich die nächste 
Alarmierung zu einer ausgelösten BMA. Auch diesmal 
stellte sich der Alarm glücklicherweise als Täuschungs- 
alarm heraus.

Das dritte Quartal zeigt einmal mehr, wie vielfältig die 
Aufgaben der Feuerwehr sind. Von Brandeinsätzen 
und ausgelösten Brandmeldeanlagen über technische 
Hilfeleistungen und Fahrzeugbergungen bis hin zu 
Menschenrettungen reicht das Einsatzspektrum. 

Die unterschiedlichen Einsatzlagen erfordern dabei 
stets rasches, überlegtes und vor allem gemeinsames 
Handeln – eine Herausforderung, der sich unsere 
Mannschaft das ganze Jahr über stellt. 

Feuerwehrjugend: 
Am ersten Juli-Wochenende stellte sich der Feuer-
wehrnachwuchs der Feuerwehren Penzendorf, Hart-
berg und Pöllau gemeinsam dem Landesjugendleis-
tungsbewerb in Feldbach.

Nach einer intensiven mehrwöchigen Vorbereitungs-
phase, in der unsere Jungflorianis von den Jugend-
betreuern des Abschnittes 1 bestens auf den Bewerb 
vorbereitet wurden, konnte der Bewerb erfolgreich ab-
solviert werden.

Wir gratulieren unseren Jungflorianis Julia WEIDIN-
GER, Ellena LECHNER, Sandro HUTTER, Julian 
GAUGL und Thomas KIRCHSTEIGER herzlich zu ih-
rer erfolgreichen Teilnahme!

Wir sind stolz auf unseren Feuerwehrnachwuchs und 
bedanken uns beim gesamten Ausbildnerteam rund 

um LM d. F. Markus Gwandner für die hervorragen-
de Vorbereitung und die engagierte Arbeit mit unserer 
Feuerwehrjugend.

24-Stunden-Jugendübung:
Einsätze, Teamwork, Kameradschaft und jede Men-
ge Spaß standen bei der gemeinsamen 24-Stunden-
Übung der Feuerwehrjugend Penzendorf und Pöllau 
im Mittelpunkt.

Die Jugendlichen erwartete Mitte August ein abwechs-
lungsreiches Programm mit verschiedenen Übungs-
szenarien, bei denen sie ihr Können unter Beweis stell-
ten, gemeinsam Herausforderungen meisterten und 
wertvolle Erfahrungen für ihre zukünftige Tätigkeit in 
der Feuerwehr sammeln konnten. 

Neben dem feuerwehrtechnischen Aspekt kam natür-
lich auch die Kameradschaft nicht zu kurz.

Feuerwehr
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Bewerbsgruppe Penzendorf erfolgreich:
Am 27. Juni nahm unsere Bewerbsgruppe, nach ei-
nem halben Jahr Vorbereitungszeit mit wöchentlichen 
Übungen, am 60. Landesfeuerwehrleistungsbewerb 
des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark teil.

Heuer haben 385 Bewerbsgruppen (2.187 Feuerwehr-
mitglieder) aus der gesamten Steiermark, aus anderen 
Bundesländern sowie aus dem benachbarten Ausland 
bei brütender Hitze um Bestzeiten gekämpft.

Unsere Bewerbsgruppe, bestehend aus OBI Marco 
Korherr, OLM Georg Hirt, LM Markus Gwandner, LM 
Marco Perautka, LM Marcel Perautka, LM Florian Pu-
cher, HFM Christoph Lechner, HFM Thomas Klam-
minger und FM Georg Flatscher, erreichte in Silber 
den 87. und in Bronze den 58. Rang unter insgesamt 
385 Gruppen.

Dazu gratuliert die gesamte Feuerwehr Penzendorf 
recht herzlich - wir sind stolz auf euch, Jungs!
Ohne die beiden Ausbildner wäre das Training, welches 

bereits im Dezember begonnen hat, aber nicht möglich 
gewesen. Daher ergeht an Bl Josef Lechner und HLM 
Willi Novacek ein großes Dankeschön für die Vorberei-
tung unserer Bewerbsgruppe!

Kameradschaft:
Am 15. Juni durfte die Bewerbsgruppe Penzendorf so-
wie der Feuerwehrausschuss unserem Orts- und Ab-
schnittsfunkbeauftragten OLM d. F. Georg Hirt zu sei-
nem 30er gratulieren.
Seit dem Jahr 2020 ist Georg der Beauftragte für Funk 
in der Feuerwehr Penzendorf. Seit nunmehr zwei Jah-
ren bekleidet er auch das Amt des Funkbeauftragten 
im Feuerwehrabschnitt 1 des Bereiches Hartberg.
Wir hoffen, dass das noch lange so bleibt, und gratu-
lieren auf diesem Weg nochmals aufs Herzlichste zu 
seinem runden Geburtstag! 

Danke für deinen Einsatz Georg!

Veranstaltungen:
Wir möchten uns herzlich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für die zahlreiche Anwesenheit bei unse-
rer „Sturm & Jause im Rüsthaus“ am 26. September 
bedanken!
Es war ein gemütlicher und geselliger Tag in bester Ge-
sellschaft. Vielen Dank für eure Unterstützung – wir 
freuen uns schon auf die nächsten Veranstaltungen!

Immer bestens informiert:
Informationen zu bevorstehenden Veranstaltungen 
sowie aktuelle Berichte über Einsätze, Übungen und 
weitere Aktivitäten finden Sie auf unseren Facebook- 
und Instagram-Seiten, in der CITIES-App sowie auf 
unserer Homepage www.ff-penzendorf.at. Wir freuen 
uns über Ihr Interesse an unserer Feuerwehr!

Für die Feuerwehr Penzendorf: 
der Pressebeauftragte BI d. V. Matthias Novacek
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Patrozinium und Kapellenfest in Staudach

Am Sonntag, dem 16. August 2026, wurde in Stau-
dach das traditionelle Patrozinium der Kapelle „Ma-
ria Himmelskönigin“ gefeiert. Um 10 Uhr fand die 
festliche Heilige Messe mit Pfarrer Kopp statt. Für die 
musikalische Gestaltung sorgte die Gruppe Mash Up 
XL, die der Feier einen besonderen und stimmungs-
vollen Rahmen verlieh. 

Im Rahmen des Gottesdienstes dankte der Obmann 
des Kapellenausschusses Johann Schützenhöfer dem 
ausgeschiedenen Mitglied Rosa Gleichweit für ihre 
langjährige, wertvolle Unterstützung im Kapellen-
ausschuss und überreichte ihr eine Urkunde.

Im Anschluss an den Gottesdienst lud der Kapellen-
ausschuss Staudach zum gemütlichen Kapellenfest 
im Schulhof ein.

Für das leibliche Wohl war Hösl´s Küche betraut, 
während das Schieber Tol Trio mit seiner Musik für 
gute Stimmung und Unterhaltung bei den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern sorgte.

Ein besonderer Höhepunkt des Festes war die große 
Verlosung mit tollen Preisen. Über den 1. Preis, ein 
Klimagerät der Firma GebroTech, durfte sich Thomas 
Strasser freuen. Der 2. Preis, ein Fernseher der Fir-
ma ERST, ging an Barbara Ochenbauer. Den 3. Preis, 
einen Stehtisch der Firma Porr und einen 8-Städte-
Gutschein gewann Richard Schilhan.  

Die Veranstalter bedanken sich herzlich bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern sowie ganz besonders 
bei den Sponsoren und zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Unterstützung 
und ihrem Engagement zum tollen Gelingen des Pat-
roziniums und Kapellenfestes beigetragen haben.

Wallfahrten Penzendorf
Die Bauerngemeinschaft und der Kapellenausschuss 
Penzendorf möchten sich wieder recht herzlich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der diesjäh-
rigen Wallfahrten bedanken. 

Am 1. Mai führte der Weg nach Pöllauberg, während 
die zweite Wallfahrt am 20. September nach Hei-
ligenbrunn stattfand. Ein besonderer Dank gilt den 
Familien Matthias und Roman Lechner.
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30 Jahre Kapelle Penzendorf

15 Jahre wurde mit der Pfarre Hartberg verhandelt. 

Endlich, am 16.06.1996, konnte in Penzendorf eine 
kleine, feine, bunte und moderne Kapelle eingeweiht 
werden. Es sollte etwas Einzigartiges sein. 

Der mutige Schritt des Kapellenausschusses polari-
sierte jedoch die Bevölkerung. Nicht alle waren mit 
dem Gewinnermodell, das am Anfang auch als „Silo“ 
bezeichnet wurde, einverstanden. 

Als im Oktober 1995 jedoch die Bauarbeiten began-
nen, haben die Bewohner tatkräftig, auch in finanzi-
eller Hinsicht, mitgeholfen. 

Sponsoren aus Penzendorf, die bis heute nicht ge-
nannt werden möchten, haben sich daran beteiligt. 
Künstler Hans Jandl und Architekt Anton Handler 
arbeiteten bei diesem Projekt eng zusammen. 

Vieles wurde selbst gemacht, so z. B. auch ein Gerüst 
aus Baumstämmen. Für das „Grobe“ waren die Män-
ner verantwortlich, den letzten „Schliff“ bekam die 
Kapelle durch den Einsatz der Frauen. 

Eine Besonderheit sind die 4 Schutzpatrone, wobei 
Bernhard neben Florian, Elisabeth und Pater Gapp 
der Hauptschutzpatron ist. 

Auf einer Glasplatte steht die Marienstatue, die bei 
richtigem Sonneneinfall in der Kapelle „schwebend“ 
wahrgenommen werden soll. Es bleibt offen, ob es 
schon jemand gesehen hat. 

Das schiefe Kreuz vom Künstler Hans Jandl vor und in 
der Kapelle lässt Spielraum für viele Interpretationen. 

So etwa: Die Kirche neigt sich den Gläubigen zu; oder 
die schiefe Säule ist die Sünde der Welt, das Kreuz die 
Rettung durch Gott. Ein jeder sieht etwas anderes.

Als Koordinator und Bauleiter hat Stumpf Günter  
JEDEN einzelnen Tag der Arbeiten dokumentiert. 

Zu Beginn wurden lediglich Verabschiedungen und 
Andachten abgehalten. Danach auch Messen mit 
Diavorträgen der Wallfahrer.

 

Der erste Täufling 
in der Kapelle? 

Das war am 
12.05.2001 
Matthias Novacek.
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Wanderung der Bäuerinnen
Am 1. September 2026 fand die Wanderung mit Be-
triebsbesichtigungen der Bäuerinnen Greinbach 
statt. 

Die Route führte uns von der Greini Freizeit-Welt zur 
Biohof Krautgartner Fleischerei GmbH, wo wir eine 
sehenswerte Führung und Verkostung bekamen so-
wie zur Versteigerungshalle Greinbach. 

Dort sahen wir bei der Versteigerung zu und bekamen 
interessante Infos. Das Mittagessen in der Versteige-
rungshalle und der Abschluss in der Seeoase runde-
ten den informativen und unterhaltsamen Tag ab.

Ausflüge, Danksagung

Klassentreffen Jahrgang 1976 

Dank an Bevölkerung! 
Nach über 16 Jahren als Briefträger in Penzendorf 
und Wolfgrub – und das eine oder andere Mal auch 
in Staudach – ist für mich nun die Zeit gekommen, in 
einen neuen Lebensabschnitt zu starten.

In diesen Jahren hat sich bei der Post so einiges ver-
ändert. Eines ist aber immer gleichgeblieben: Ich war 
jeden Tag gerne in Greinbach! 

Ich möchte mich von Herzen für die unzähligen Kaf-
fees, die herzliche Gastfreundschaft und die vielen 
schönen Gespräche bedanken. 

Ich durfte Kinder aufwachsen sehen, habe viele schö-
ne Momente erlebt und könnte unzählige Geschichten 

über die Zeit hier erzählen.
Nun beginnt für mich meine Pension. Ganz verab-
schieden werde ich mich aber sicher nicht. 
Mit meinem Rad werde ich be-
stimmt das eine oder andere 
Mal durch Penzendorf, Wolf-
grub und Staudach fahren. Und 
vielleicht passt es dann ja wie-
der einmal auf einen Kaffee.
Danke für alles und für die vie-
len schönen Jahre, die ich euer 
Briefträger sein durfte.

Euer
Sepp aus Pöllauberg

Im September fand das gemeinsame Klassentreffen 
des Jahrgangs 1976 der Schüler der damaligen Volks-
schule in Staudach statt. 

Im Beisein des seinerzeit amtierenden Direktors 
Franz Zach und der jetzigen Schulleiterin Margret 
Handler wurde gemeinsam die Schule besichtigt und 
das eine oder andere Schmankerl aus der Schulzeit 
wiedergegeben.

Schließlich wurde noch bei Speis und Trank auf die 
gemeinsame alte Zeit angestoßen.
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Sportunion Greinbach aktuell!

Nach dem Meistertitel und dem damit verbundenen 
Aufstieg in die Oberliga Süd-Ost hat sich die Kampf-
mannschaft des TUS Greinbach mittlerweile gut in 
der neuen Liga eingelebt. Die Mannschaft rund um 
Spielertrainer Wolfgang Waldl zeigte in den ersten 
Wochen, dass sie auch eine Liga höher durchaus mit-
halten kann.

Für ein echtes Ausrufezeichen sorgten die Greinba-
cher beim fulminanten 8:0-Heimerfolg gegen Wald-
bach. Gleichzeitig musste die Mannschaft aber auch 
einige unglückliche und knappe Niederlagen hinneh-
men. Diese Ergebnisse zeigen, wie eng die Oberliga 
Süd-Ost in dieser Saison beisammenliegt und dass 
oftmals Kleinigkeiten über Punkte entscheiden.

Erfreulich ist auch die personelle Situation: Lukas 
Pfleger und Valentin Hirtreiter, die sich in der Vor-
bereitung beziehungsweise im ersten Saisonspiel 
verletzt hatten, sind wieder zurück und stehen der 
Mannschaft wieder zur Verfügung. Damit gewinnt 
das Trainerteam zwei wichtige Alternativen für die 

kommenden Aufgaben.
Auch im Steirer-Cup sorgt der TUS Greinbach wei-
terhin für Furore. Nach spannenden und torreichen 
Cup-Auftritten wartet nun ein echtes Highlight: Am 
Montag, 26. Oktober, um 14 Uhr empfängt Greinbach 
den Ilzer SV zum Cup-Schlager auf heimischer Anla-
ge. Die Mannschaft hofft dabei natürlich auf zahlrei-
che Unterstützung der heimischen Fans.

In der Meisterschaft bleibt die Zielsetzung trotz der 
starken Konkurrenz unverändert. Der TUS möchte 
sich in seiner ersten Oberliga-Saison im vorderen 
Drittel etablieren. Angesichts der ausgeglichenen 
Liga wird dafür in jedem Spiel eine konzentrierte 
Leistung notwendig sein.

Die bisherigen Auftritte stimmen jedenfalls positiv: 
Greinbach ist in der Oberliga angekommen, hat sich 
auch im Cup eindrucksvoll präsentiert und möchte 
den eingeschlagenen Weg in den kommenden Wo-
chen erfolgreich fortsetzen. 
Wir sind Greinbach!

TUS Greinbach in der Oberliga angekommen! 
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TUS Greinbach setzt auf die Jugend! 

Auch im Nachwuchsbereich tut sich beim TUS Grein-
bach einiges. Gemeinsam mit den Juniors Hartberg 
werden in dieser Saison die Meisterschaftsspiele der 
U11 und U14 in Greinbach ausgetragen. 

Damit möchte der Verein den Nachwuchsfußball am 
eigenen Sportplatz weiter stärken und jungen Spie-
lerinnen und Spielern eine sportliche Heimat bieten.

Um bereits die Jüngsten für Bewegung und Sport zu 
begeistern, wurde Mitte September eine neue Ball-
spielgruppe ins Leben gerufen. Zweimal wöchentlich 
werden den Kindern unter der Leitung von Jugend-
leiterin Carina Gleichweit verschiedene Ballspiele auf 
spielerische Art und Weise nähergebracht. 

Dabei stehen vor allem Spaß an der Bewegung, ge-
meinsames Spielen und erste Erfahrungen mit unter-
schiedlichen Bällen im Vordergrund.

Der Start übertraf dabei alle Erwartungen: Bereits 
bei den ersten Einheiten konnten knapp 30 Kinder 
im Alter von drei bis sieben Jahren am Sportplatz be-
grüßt werden. Der enorme Zuspruch zeigt, wie groß 
das Interesse an einem Bewegungsangebot für die 

jüngsten Kinder in Greinbach und Umgebung ist.
Der TUS Greinbach freut sich über die vielen neuen 
Gesichter am Sportplatz und möchte mit der Ball-
spielgruppe einen weiteren wichtigen Schritt in der 
Nachwuchsarbeit setzen. 

Vielleicht stehen damit bereits die nächsten Nach-
wuchskickerinnen und Nachwuchskicker des TUS in 
den Startlöchern.

Wir freuen uns auf viele gemeinsame, bewegungsrei-
che Stunden und natürlich auf weitere neue Gesichter!

30. Gebro-Wintercup: Jubiläum mit einigen Neuerungen 

Auch heuer heißt es wieder Spiel, Satz und Sieg: Der 
traditionelle Gebro-Wintercup geht bereits in seine 
30. Auflage. Mit der Firma Gebro-Tech steht dem 
beliebten Tennisbewerb auch im Jubiläumsjahr ein 
verlässlicher Sponsor zur Seite.

Die beiden Organisatoren Martin Perautka und Cari-
na Gleichweit haben für die Jubiläumsausgabe einige 
Neuerungen geplant. Das Teilnehmerfeld wird heuer 
bewusst reduziert und ist mit 48 Herren (24 Doppel) 
sowie 16 Damen (8 Doppel) begrenzt. Damit soll ein 
kompakter und attraktiver Turnierablauf gewährleis-
tet werden.

Der Startschuss fällt am Samstag, 7. November, das 
große Finale steigt am Samstag, 5. Dezember. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dürfen bei der An-
meldung einen Termin bekannt geben, an dem sie 
verhindert sind. Darüber hinaus gibt es fixe Pflicht-
termine: Bei den Herren sind dies der 28. und 29. 

November sowie der 5. Dezember, bei den Damen der 
29. November und 5. Dezember.

Auch beim 30. Gebro-Wintercup steht der Nachwuchs 
im Mittelpunkt. Jeden Samstag findet von 8:00 bis 
11:30 Uhr ein Kindertraining statt. Damit soll auch 
die nächste Generation für den Tennissport begeis-
tert und früh an den Verein herangeführt werden.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl empfiehlt 
sich eine rasche Anmeldung. Anmeldungen sind ab 
sofort bei Carina Gleichweit unter 0664 6495771 
möglich.

Die Organisatoren Martin Perautka und Carina 
Gleichweit freuen sich gemeinsam mit allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern auf eine besondere 
30. Auflage, spannende Matches, gesellige Stunden 
und einen würdigen Abschluss beim Finaltag am 5. 
Dezember.
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Aktuelles vom ESV Greinbach
Am 15. August 2026 veranstaltete der ESV Grein-
bach ein Stocksportturnier, bei dem insgesamt neun 
Mannschaften an den Start gingen. Besonders stolz 
sind wir auf unsere Jugendmannschaft, die sich auch 
im Erwachsenenbewerb der Konkurrenz stellte und 
einen beachtlichen 7. Platz erreichen konnte.
Den Turniersieg holte sich der ESV Limbach, gefolgt 
vom ESV Lafnitztal auf Platz zwei und dem ESV Neu-

stift an der Lafnitz 
auf dem dritten Platz.

Für die Erstplatzier-
ten gab es schöne 
Preise, die vom ESV 
Greinbach finanziert 
und von Lisi Jeitler 
mit viel Mühe zusam-
mengestellt wurden. 
Dafür möchten wir 
uns bei Lisi herzlich 

bedanken!

Ein Dankeschön gilt auch allen teilnehmenden 
Mannschaften sowie allen Helferinnen und Helfern, 
die zum Gelingen des Turniers beigetragen haben.

Gemeindeturnier im Herbst
Der nächste Termin steht bereits fest: Am 24. Oktober 
2026 veranstaltet der ESV Greinbach ein Gemeinde-
turnier. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer und einen gemütlichen, sportli-
chen Tag.

Interesse am Stocksport?
Wer gerne Stocksport betreibt oder ihn einfach einmal 
ausprobieren möchte, ist bei uns jederzeit herzlich 
willkommen. Unser Training findet jeden Dienstag 
und Freitag um 18:00 Uhr statt. Einfach vorbeikom-
men, mitmachen und den Stocksport kennenlernen 
– wir freuen uns auf euch!

Tennissaison 2026 des TC Greinbach
Auch in der Tennissaison 2026 war auf den Tennis-
plätzen wieder einiges los. Neben dem sportlichen 
Einsatz bei den Bewerben stand vor allem die Freude 
am Tennissport und das gemeinsame Vereinsleben 
im Mittelpunkt.
Mit zwei Herrenmannschaften nahm der TC Grein-
bach auch heuer am Wechsellandcup teil. Beide 
Mannschaften zeigten über die Saison hinweg großen 
Einsatz und lieferten spannende Begegnungen. Für 
den Einzug ins Finale reichte es diesmal leider nicht. 
Ein besonderer Höhepunkt des Wechsellandcups war 
dennoch das Finale Anfang Juli, das heuer in Grein-
bach ausgetragen wurde. Dabei konnten die Besucher 
spannende Tennisspiele auf hohem Niveau erleben.
Besonders erfreulich war auch die große Beteiligung 
am Tenniskurs im Frühjahr. Insgesamt 23 Kinder 
und 11 Erwachsene nutzten die Möglichkeit, ihre 
Tenniskenntnisse zu verbessern, erste Erfahrungen 
mit dem Sport zu sammeln und gemeinsam mit an-
deren Tennisbegeisterten zu trainieren. 
Im August folgte mit dem Tenniscamp für Kinder ein 
weiterer Höhepunkt. 20 Kinder waren mit Begeis-
terung dabei und verbrachten abwechslungsreiche 
Tage rund um den Tennissport. Neben Training und 
Spiel kam natürlich auch der Spaß nicht zu kurz.
Für zusätzliche Spannung sorgte während des 

gesamten Sommers das Tennismixed-Turnier. 17 
Paarungen kämpften über die Sommermonate um 
den Einzug ins Finale. Dieses steht derzeit noch aus 
und wird den sportlichen Abschluss des Turniers 
bilden.
Zum endgültigen Abschluss der Tennissaison steht 
Anfang November noch der traditionelle Tennisaus-
flug auf dem Programm, welcher heuer zum Martini-
loben nach Illmitz führt. Damit klingt eine abwechs-
lungsreiche und gesellige Tennissaison in gemütlicher 
Runde aus. Der TC Greinbach bedankt sich bei allen 
Spielern, Kindern, Eltern, sowie bei allen Helfern für 
ihren Einsatz und die Unterstützung während der ge-
samten Saison. 
Der TC Greinbach freut sich bereits auf eine ebenso 
sportliche und erfolgreiche Tennissaison 2027!
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Bereits zum 9. Mal ging der Greinbacher Beachcup 
über die Bühne. Insgesamt 24 Teams kämpften den 
ganzen Tag über bei bestem Beachvolleyball-Wetter 
um Punkte, Siege und den begehrten Turniersieg. Die 
Stimmung war großartig und sowohl auf als auch ne-
ben dem Spielfeld wurde mit viel Einsatz und Spaß 
gespielt.

Am Ende konnte sich – wie bereits im Vorjahr – das 
Team „Baller die Waldfee“ den Turniersieg sichern 
und den Titel erfolgreich verteidigen. Als Belohnung 
durfte sich das Siegerteam über ein Preisgeld von 
300 Euro freuen.

Ein herzliches Dankeschön an alle teilnehmenden 
Teams, Helferinnen und Helfer sowie an unsere 
Sponsoren, die den 9. Greinbacher Beachcup mit 
ihrer Unterstützung möglich gemacht haben. Ohne 
euch wäre diese Veranstaltung nicht das, was sie ist!

9. Greinbacher Beachcup - ein voller Erfolg!

Am 11. Juli 2026 fand in Staudach bereits zum zwei-
ten Mal unser Puch-Maxi-Rennen „Cattle Farm“ 
statt. Bei bestem Rennwetter lieferten sich die Fahrer 
spannende Rennen und sorgten für jede Menge Ac-
tion auf zwei Rädern.

Die Veranstaltung war auch heuer wieder ein voller 
Erfolg und verlief erfreulicherweise ohne Zwischen-
fälle. Besonders gefreut haben wir uns über die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher, die mit ihrer 
guten Stimmung wesentlich zu einem gelungenen 
Renntag beigetragen haben.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Jeitlers Hofladen verwöhnte Fahrer und Gäste mit 
gutem Essen. Gemeinsam mit kühlen Getränken und 
geselligem Beisammensein war damit auch abseits 
der Rennstrecke für beste Stimmung gesorgt.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren zahlreichen 
Sponsoren, den Grundbesitzern für die Bereitstellung 
der benötigten Flächen sowie allen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz wesentlich 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Und eines steht bereits fest: Auch 2027 heißt es in 
Staudach wieder „Motoren an!“. Wir freuen uns be-
reits auf die nächste Rennsaison.

2. Puch-Maxi-Rennen in Staudach – ein toller Event!
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		  Oktober 2026
18. Oktober	 Herbstkränzchen im Gh. Schweizerhof			                         Seniorenbund Greinbach
22. Oktober        Hl. Messe für die Verstorbenen des vergangenen Jahres	                       Kapellenausschuss Penzendorf
24. Oktober	 Tag der offenen Stalltür bei Familie Jöbstl in Staudach	 	        Sweet home Alpakas/Jöbstl

		  November 2026
07. November    30. Gebro-Tennis-Wintercup 				                          TUS Greinbach
26. November    Hl. Messe mit Adventkranzsegnung, Kapelle Staudach	                       Kapellenausschuss Staudach
27. November     Hl. Messe mit Adventkranzsegnung, Kapelle Penzendorf	                      Kapellenausschuss Penzendorf
27. November     Krampuslauf vor der Disco Excalibur, 18.30 Uhr	                                     J & M Disco GmbH
28. November 	  Sparvereinsauszahlung im Gasthaus Muhr, 19 Uhr		         Sparverein Muhr
28. November	  Adventstand am Dorfplatz					            Verein Greinbach hilft Greinbach

		  Dezember 2026
04. Dezember	 Adventstand am Dorfplatz					            Verein Greinbach hilft Greinbach
05. Dezember	 Finaltag  beim 30. Gebro-Tennis-Wintercup		                        TUS Greinbach
11. Dezember	 Adventstand am Dorfplatz					            Verein Greinbach hilft Greinbach
12. Dezember	 Adventmarkt bei Familie Jöbstl in Staudach von 10 - 17 Uhr	        Sweet home Alpakas/Jöbstl
18. Dezember	 Adventstand am Dorfplatz					            Verein Greinbach hilft Greinbach
20. Dezember	 Herbergsuche in Staudach					            Kapellenausschuss Staudach 
21. Dezember	 Herbergsuche in Staudach					            Kapellenausschuss Staudach	
23. Dezember	 Herbergsuche für Penzendorf und Wolfgrub		                        Kapellenausschuss Penzendorf
23. Dezember	 Friedenslicht der Feuerwehrjugend, Kapelle Penzendorf	                       FF Penzendorf

		  Februar 2027
02. Februar	 Maria Lichtmess-Urbanus- u. Jungweinverkostung, 16 Uhr 	         Weinbau Pack

Veranstaltungskalender
Termin	 Art der Veranstaltung					         Veranstalter
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Flaschenweinverkauf
Ab Hof täglich und ganzjährig, Selbstbedie-
nung 0 – 24 Uhr, Zustellung und/oder Versand 
über die Homepage. Schnäpse 
klar und angesetzt. 

Für besondere Anlässe 
besondere Geschenke!

Geburt
Mateo: 02.09.2026 

Sohn von Dafina Ademaj und 
Daniel Frieszl, Penzendorf


